
 

PROTOKOLL 
 
über die am Donnerstag, dem 24.09.2009, im Sitzungssaal der Marktgemeinde Altlengbach 
stattgefundene Gemeinderatsitzung. 
Beginn: 19.30 Uhr. 
 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentlich 
 

1. Genehmigung des Protokolles über die am 04.06.2009 stattgefundene Gemeinderatsitzung. 
 

2. Bericht über die vom Prüfungsausschuss am 24.06.2009 durchgeführte Kassenprüfung. 
 

3. Erledigung eingelangter Ansuchen um Gewährung von Spenden und Subventionen bzw. 
Durchführung von Sammlungen. 

 
4. Abschluss einer Vereinbarung über die Sammlung von gefährlichen Abfällen (Elektroaltgeräte 

und Batterien) im Altstoffsammelzentrum zwischen dem Gemeindeverband für Umweltschutz 
und Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten und der Marktgemeinde Altlengbach. 

 
5. Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages zwischen der Marktgemeinde Altlengbach und Frau 

Erika Scharko (Liegenschaft Altlengbach, Gschaid 39/Streitgerbauerring) bezüglich der 
Errichtung, der Erhaltung und der Mitbenützung eines Brunnens sowie der zugehörigen 
Leitungen auf dem Grundstück Nr. 3485/1, EZ 1469, KG 19702 Altlengbach (öffentliches Gut). 

 
6. Nachträgliche Beschlussfassung über die überplanmäßigen Ausgaben im Zusammenhang mit 

den Starkregenereignissen am 01.07. bzw. 06.07.2009. 
 

7. Beratung über einen Beitrag der Marktgemeinde Altlengbach zum Verein zur Erhaltung, Pflege 
und Vermarktung der Elsbeere – Genuss Region Wiesenwienerwald Elsbeere. 

 
Nicht öffentlich 

 
8. Personalangelegenheiten. 

 
Anwesend: 

 
1. Bürgermeister Mag. Wolfgang Luftensteiner  
2. Vizebürgermeister Hans Schöny  
3. Geschf. Gemeinderätin Heidelinde Bosch  
4. Geschf. Gemeinderat Josef Gnant  
5. Geschf. Gemeinderätin Elisabeth Kalousek 
6. Geschf. Gemeinderat Johann Steinberger jun. 
7. Gemeinderat Ing. Erich Bointner  
8. Gemeinderat Robert Brosenbauer 
9. Gemeinderat Markus Dürer 

10. Gemeinderat Andreas Fisselberger 
11. Gemeinderat Christian Franz-Riegler  
12. Gemeinderat Ing. Erwin Gomsi  
13. Gemeinderat Michael Göschelbauer jun.  
14. Gemeinderätin Erika Lihotzky 
15. Gemeinderat Hasan Özcicek 
16. Gemeinderätin Christine Rauch 
17. Gemeinderat Gerhard Velicky  
18. Gemeinderat Karl Weiß  
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Entschuldigt: 
 

19. Gemeinderat David Huber 
20. Gemeinderat Gustav Salzer  
21. Gemeinderat Josef Steinböck  
 
Vorsitzender: Bürgermeister Mag. Wolfgang Luftensteiner 
 
Schriftführer: Amtsleiter Gerhard Bachtrögler 
 
Erledigung: Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen und eröffnet die  
 Sitzung mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und  
 Beschlussfähigkeit, da 18 von 21 Gemeinderäten erschienen sind. 
 
Die Sitzung ist in den Punkten 1.) bis 7.) öffentlich. 
 
 
Vor Eingehen in die Tagesordnung der Gemeinderatsitzung bringt Gemeinderat Ing. Erwin Gomsi 
einen Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973 ein. Der Gemeinderat 
möge über die Bezüge der NÖ Gemeindemandatare (Bezugserhöhung per 01.03.2009) beraten.  
 
Abstimmung:  1 Ja-Stimme 
 17 Nein-Stimmen (SPÖ- und ÖVP-Fraktion) 
 
 

PUNKT 1 
 
Gegen das Protokoll über die am 04.06.2009 stattgefundene Gemeinderatsitzung (öffentlich und 
nicht öffentlich) wird kein Einwand erhoben . 
 
 

PUNKT 2 
 
Über Auftrag des Vorsitzenden berichtet der Obmann-Stellvertreter des Prüfungsausschusses, GR 
Robert Brosenbauer (SPÖ), über die am 24.06.2009 durchgeführte Gebarungsprüfung. Er führt 
aus, dass dabei die Buchhaltung und alle sonstigen Unterlagen ordnungsgemäß vorgefunden 
worden seien und dass auch die Überprüfung der Bankkonten keine Beanstandungen ergeben 
habe.  
 
Dieser Bericht wird einstimmig zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 

 
PUNKT 3 

 
Es wird beschlossen, folgende Subvention aus Gemeindemitteln zu gewähren: 
 
NÖ Hilfswerk - sozialmed. Betreuungsdienste 
2. Quartal 2008 .............................................................................................. € 1.654,81 
 
Abstimmung: einstimmig 
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PUNKT 4 
 

Der Vorstand des Gemeindeverbandes für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk St. 
Pölten hat am 23.6.2009 auf der Basis des Abfallwirtschaftsgesetzes eine Vereinbarung über die 
Sammlung von gefährlichen Abfällen (Elektroaltgeräte und Batterien) im Altstoffsammelzentrum 
beschlossen. Diese Vereinbarung muss nun vom Gemeinderat jeder betroffenen Gemeinde 
gegengezeichnet werden.  
 
Nach Debatte beschließt der Gemeinderat, die vorgelegte Vereinbarung über die Sammlung von 
gefährlichen Abfällen (Elektroaltgeräte und Batterien) im Altstoffsammelzentrum vollinhaltlich 
anzuerkennen. Eine Ausfertigung dieser Vereinbarung liegt dem Protokoll als wesentlicher 
Bestandteil bei. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 

PUNKT 5  
 
Frau Erika Scharko hat als Mieterin der Liegenschaft Gschaid 39/Streitgerbauerring (Kopie einer 
Bauwerks- und Liegenschaftskartei zur Urkundenhinterlegung (Tag des Einlangens bei Gericht: 
4.12.1997) liegt vor – ähnlich wie Superädifikat) bei der Marktgemeinde Altlengbach angefragt, ob 
eine Zustimmung der Gemeinde zur Errichtung eines Bohrbrunnens für die Wasserversorgung der 
obigen Liegenschaft auf öffentlichem Gut der Marktgemeinde Altlengbach (Grundstück Nr. 3485/1, 
EZ 1469, KG 19702 Altlengbach – öffentliches Gut) möglich wäre. Nach Prüfung der Örtlichkeit 
(außerhalb des Fahrbahnbereiches) und Erstellung eines Dienstbarkeitsvertrages durch den 
öffentl. Notar Mag. Zwetzbacher, Neulengbach, könnte einer solchen Maßnahme zugestimmt 
werden. 
 
Es wird daher beschlossen, auf der Basis des Dienstbarkeitsvertrages vom 27.8.2009, erstellt vom 
Notariat Mag. Zwetzbacher, Neulengbach, die Errichtung und Verbücherung zu bewilligen. 
Sämtliche Kosten für Vertragserrichtung bzw. Verbücherung trägt die Antragstellerin. Der 
Dienstbarkeitsvertrag wird diesem Protokoll als wesentlicher Bestandteil angeschlossen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 

PUNKT 6 
 

Der Vorsitzende berichtet über die Starkregenereignisse vom 01.07. bzw. 06.07.2009. Im Zuge der 
Schadensfeststellungen nachher wurden bei öffentlichen Einrichtungen folgende Schäden 
festgestellt und ob der Dringlichkeit auch bereits behoben: 
 
Gemeindestraßen (laut Schadensgutachten der 
Abt. Güterwege/Land NÖ vom 24.7.2009.......................................................€ 107.500,-- 
 
Uferschäden im Wildbacheinzugsgebiet (laut Auflistung der 
Schadstellen durch die Wildbach- u. Lawinenverbauung 
vom 28.7.2009 ................................................................................................€ 110.000,-- 
 
Stegschäden (3 Stück) (laut Schadenserhebungsprotokoll 
der Abt. WA3/Land NÖ vom 27.7.2009 ..........................................................€ 28.000,-- 
 
Gebäudeschäden am Haus Altlengbach 245/Hintere Sport- 
platzstraße (laut Schadenserhebungsprotokoll vom 10.7.2009 
durch die Schadenskommission bzw. auf Basis der bereits 
vorgelegten Rechnungen................................................................................€ 14.313,41 
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Bemerkt wird, dass diese Beträge sofort bzw. anteilsmäßig noch 2009 bezahlt werden müssen. 
Förderungen in unterschiedlicher Höhe sind höchstwahrscheinlich erst im Jahr 2010 zu erwarten. 
Darüber hinaus wurden finanzielle Mittel für kleinere Hilfen aufgewendet, wie z.B. Hilfe beim 
Abtransport von schadhaftem Hab- und Gut Privater, Holz aus Verklausungen sowie Schlamm 
bzw. Behebung vieler kleinerer Schäden an Straßen- und Wegen. 
 
Diese Ausgaben bedeuten überplanmäßige Belastungen, welche im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Voranschlagspositionen so weit wie möglich bedeckt werden (durch Sparsamkeit bzw. 
mögliche Verschiebung von Projekten). Trotzdem ist damit zu rechnen, dass der 
Rechnungsabschluss 2009 einen niederen Sollstand als üblich ausweisen wird.  
 
Abstimmung: einstimmig 

 
 

PUNKT 7 
 

Nach Debatte wird ein Grundsatzbeschluss dahingehend gefasst, dass die Marktgemeinde 
Altlengbach die Summe von max. € 3.095,55 einmalig dem Verein zur Erhaltung, Pflege und 
Vermarktung der Elsbeere – Genuss Region Wiesenwienerwald Elsbeere, Mayerhöfen 1, 3074 
Michelbach, im Zuge der Abrechnung des Leader-Projektes Ende 2009 zur Verfügung stellt 
(Gesamtvolumen € 41.771,--). 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 

PUNKT 8 
 
Dieser Punkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. Es wurde über 
Personalangelegenheiten entschieden. 
 
 
Der Vorsitzende schließt um 20.00 Uhr den öffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung. 
 
Anlage: 
Vereinbarung Altstoffsammelzentrum (zu TOP 4) 
Dienstbarkeitsvertrag (zu TOP 5) 
 
 

G.g.g. 
 
 
 
....................................................... ......................................................  
Bürgermeister  Amtsleiter 
als Vorsitzender  als Schriftführer 
 
 
 
....................................................... ......................................................  
Geschf. Gemeinderat als  Geschf. Gemeinderätin als 
Vertreter der SPÖ  Vertreterin der ÖVP 


